
In OrdnungPrüfungen

Ist das aufschäumende Dichtungsmaterial in 
den Zu-/ Abluftöffnungen angeordnet?
Sichtkontrolle!

Schließen die Türen dicht genug, um 
Schmutz abzuhalten? Sind Dichtungen in 
Klappen und Türen beschädigt?

Ist die aufschäumende Brandschutzdichtung 
im Türrahmen gem. Verwendbarkeitsnachweis 
aufgeklebt und unbeschädigt? Sichtkontrolle!
Gegebenenfalls fixieren oder erneuern!

Ist der Rahmen richtig montiert?
Liegt die Tür dicht an?
Sichtkontrolle!

Ist die flexible Dichtung rund um die Türen in 
einwandfreiem Zustand? Funktionskontrolle!
Gegebenenfalls fixieren oder erneuern!

Ist der Schwenkhebel fest montiert?
Sichtkontrolle!

Schließt und verriegelt das Schloss/Schließ-
system? Funktionskontrolle!

Ist die Montage- und Betriebsanleitung im 
Gehäuse hinterlegt?
Sichtkontrolle!

Sind die Brandschutzdübel im Gehäuse und 
passen diese zum Baustoff?
Sichtkontrolle!

Temperatur im Brandschutzgehäuse ca. 2/3 Höhe:

_________ °C

Ist die Wärmeentwicklung im Schrankinneren 
bei geschlossenem Schrank unter dem definierten 
Grenzwert? z.B. Verlustleistungsnachweis!

Ist das Ü-Zeichen vorhanden?

Sind keine Spalten zwischen den Bauplatten 
größer als 1 mm erkennbar?
Sichtkontrolle!

Ist ein Schlüssel vorhanden?
Sichtkontrolle!

Ist der Warn- und Wartungshinweis mit dem 
Celsion-Logo oben rechts auf der Tür 
aufgeklebt? Sichtkontrolle!

Sind alle Schrauben gesetzt?
Sichtkontrolle Schraublöcher!

Sind die Spaltmaße der Tür zum Rahmen
gleichmäßig, Tür schleift nicht an Rahmen?

Sind die Bauplatten unbeschädigt?
Sind keine Korrosionsschäden sichtbar?
Sichtkontrolle! 

Ist der Aufstellungsort so gewählt, dass die 
Brandschutzanforderungen erfüllt werden 
können? Sichtkontrolle!

Temperatur im Aufstellraum:

_________ °C

Ist der Typenschild- /Produktionsaufkleber 
oben rechts im Gehäuse aufgeklebt? 
Sichtkontrolle!

In Ordnung

Wir empfehlen eine jährliche Prüfung 
sowie die Beachtung der Prüfintervalle laut Baurecht.

(Lüftungssysteme mindestens halbjährlich) 

Unter www.celsion.de/download/kataloge finden Sie die Wartungscheckliste zum ausdrucken.

Die einzelnen Kriterien sind zu prüfen und durch Haken nach ihrer Ordnungsmäßigkeit zu bestätigen. 
Die Checkliste ist zu unterzeichnen & aufzubewahren, nicht prüfbare Punkte sind zu streichen und unter 
Bemerkung zu begründen.

Liste von Aufgaben zur Überprüfung von Verteilern

Prüfer / 
Unterschrift:

Datum:Seriennummer:  

Wartungscheckliste für Modelle

Feuerwiderstandsfähiger Verteiler Typ Celsion

Sind die selbsttätig schließenden Zu- bzw.
Abluftöffnungen geöffnet und unbeschädigt?
Sichtkontrolle!

Funktionieren die Lüfter ordnungsgemäß? Ist der DVS - Dachventilator umlaufend mit
Silikon abgedichtet?

Sind die schwarzen Filter noch funktionsfähig?
Bestellnummer: auf Anfrage
Funktionskontrolle / Sichtkontrolle!

Ist die Luftführung innerhalb des Gehäuses 
(Luftkanal) frei und offen? (Verunreinigung?)
Druckmessung (z.B. mit Staubsauger)
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In OrdnungPrüfungen

Wechselwirkung beachten!
(  herabfallende Teile, 
Feuchtigkeit, Schwingungen etc.)
beispielsweise

Ist das Kabelschott in einwandfreiem Zustand?
Sind die Kabel entsprechend den Vorgaben 
eingeführt worden (Dimension; 
Zugentlastung)? Sichtkontrolle!

Wurde das Lüftungsgitter mit Filtermatte
unterhalb des Außenlüfters entfernt?  

In Ordnung

Wir empfehlen eine jährliche Prüfung 
sowie die Beachtung der Prüfintervalle laut Baurecht.

(Lüftungssysteme mindestens halbjährlich) 

Unter www.celsion.de/download/kataloge finden Sie die Wartungscheckliste zum ausdrucken.

Liste von Aufgaben zur Überprüfung von Verteilern

Prüfer / 
Unterschrift:

Datum:Seriennummer:  

Wartungscheckliste für Modelle

Feuerwiderstandsfähiger Verteiler Typ Celsion

Besonders bei Verteilern mit kompakten,
vollkommen gekapselten Gehäusen
(beispielsweise in der Schutzart IP 54) ist 
innen auf eventuell anfallende Feuchtigkeit
(Kondenswasser) zu achten!

Bitte Lüfter alle 4 Jahre oder 35.000h Laufzeit 
tauschen.  Bestellnummer: auf Anfrage
Funktionskontrolle / Sichtkontrolle! 

Sind Kabel und Leitungen richtig befestigt?
Werden sie von unten eingeführt, ist auf ein 
korrektes Abfangen besonders zu achten!  

Sind Verteiler voll bestückt (ohne 
nennenswerte Reserve), ist auf Überlastungs-
erscheinungen in Form von zu hoher 
Wärmeentwicklung zu achten. Das trifft 
besonders häufig dann zu, wenn die 
Verteilereinbauten (Schaltgeräte, 
Sicherungen, Klemmen etc.) mit der Anlage 
„mitgewachsen“ sind, nicht aber der 
Verteiler selbst. Wurde der Verteiler 
entsprechend der Normenreihe 
DIN EN 61439 ausgelegt, ergibt sich u.a. 
ein Bemessungsbelastungsfaktor, der bei 
mehr als 10 Stromkreisen in der Regel 0,6 
beträgt. Wird der Verteiler jedoch durch 
Erweiterungen und Änderungen mehr und 
mehr ausgebaut und somit belastet, 
können diese inneren Verdrahtungen u. U. 
überlastet werden. Aber auch die 
Umgebungstemperatur von 40°C in einem 
Verteiler kann überschritten werden und 
so die Funktionstüchtigkeit sämtlicher 
Betriebsmittel in dem Verteiler in Frage 
stellen.

Sind die Biegeradien der Leitungen
eingehalten worden?

Notizen/ Bemerkungen

Die einzelnen Kriterien sind zu prüfen und durch Haken nach ihrer Ordnungsmäßigkeit zu bestätigen. 
Die Checkliste ist zu unterzeichnen & aufzubewahren, nicht prüfbare Punkte sind zu streichen und unter 
Bemerkung zu begründen.

Stand: 12/2022
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